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	Studiengang: BAD
	Modulbezeichnung: PSA2100 Praktisches Studiensemester
	Semester: 5
	Art: [Pflichtfach]
	Studentische Arbeitsbelastung: 60
	Dauer: 1 Semester

	ECTS: 8
	Häufigkeit: halbjährlich
	Sprache: [Deutsch]
	Präsenzstudium: 4
	Selbststudium: 56
	Voraussetzungen für die Teilnahme: PAA2240
	Lehr- und Lernmethoden: Praktikum
	Verwendung des Moduls in: BAD
	Prüfungsform: PVL-PLT
	Gewichtung: 
	Prüfungsdauer: 1 Semester
	Modulverantwortliche(r): Prof.'in Häse
	Qualifikationsziele: - Die Studierenden wenden alles bisher im Studium Erlernte in einem Betrieb / Unternehmen oder Designstudio der Accessoire-Industrie an.
- Die Teilnehmer vertiefen und erweitern ihre fachlichen und sozialen Kompetenzen.
- Die Unternehmenspraxis befähigt die Studierenden den eigenen, kreativen Ausdrucksstil mit dem des industriellen Kollektionsprofils in Einklang zu bringen sowie die Bedingungen der Industrie und Produktion in den Entwurfsprozess zu integrieren.
- Die Teilnehmer/innen erhalten in Verbindung mit der Unternehmenspraxis einen Gesamtüberblick über die internationalen Strukturen der Kollektionsgestaltung bei Accessoires (Kollektionsausrichtung, Kollektionsplan, Kollektionsbalance) und deren länderspezifischen Segmentierungen, Marktpositionierungen und -strategien. 
- Durch die Analyse gängiger Medien und visueller Präsentationsformen (Showroom, Stores, Websites, Blogs, etc.) erlernen die Studierenden die kommunikative Struktur der Accessoire-Branche in einen reflektiven Kontext zu setzen und neue, innovative Lösungen und Visionen zu entwickeln.
- Die Teilnehmer/innen können den internationalen Accessoire-Markt durch einen geschärften Blick besser verstehen und ihre berufliche Positionierung als Designer besser einschätzen. Somit sind sie gut vorbereitet auf die Thesis.
	Lehrinhalte: - PSA 2120 begleitende Blockveranstaltung an der Hochschule (Produktsysteme)
- Kollektionsanalyse, Kollektionssegmentierung, Kleinserien, Unikate
- Produktphilosophie
- Prinzipien und Aufbau von Kollektionslinien und -plänen
- Kollektionspositionierung (Markt, Produkt und Einzelhandel)
- Übersicht über Produkt- und Produktionsmanagement von Kollektionen und Kleinserien
- Kollektions-Corporate-Identity (Branding, CI, etc.) und Kollektionspräsentation, evtl. Verpackung, Werbemittel, etc.
- Mediale Präsentation
- Vertriebskonzepte (Pop-Up-Store, Corner, Flagship, etc.)
- Entwicklung von innovativen und visionären Strategien und Kollektionssystemen für Accessoires
	Dozent(in)1: im Unternehmen
	Titel der Lehrveranstaltung1: PSA2110 Unternehmenspraxis
	SWS1: 0
	Dozent(in)2: Sandra Volz
	Titel der Lehrveranstaltung2: PSA2120 Produktsysteme
	SWS2: 4
	Dozent(in)3: 
	Titel der Lehrveranstaltung3: 
	SWS3: 
	Dozent(in)4: 
	Titel der Lehrveranstaltung4: 
	SWS4: 
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